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Der Vorsitzende, Abg. Arp, eröffnet die Sitzung um 10 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit 

des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt. 

Punkt 1 der Tagesordnung: 

Informationen durch die Geschäftsführungen über die Förderpolitik der 
Bürgschaftsbank Schleswig-Holstein und der MBG Schleswig-Holstein  
- Status und Entwicklung 

Herr Christian Delfs für die Bürgschaftsbank Schleswig-Holstein GmbH und Herr 

Dr. Gerd-Rüdiger Steffen für die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Schleswig-

Holstein GmbH informieren die Ausschussmitglieder über die Geschäftsbereiche und die 

Förderaktivitäten ihrer Institute. Für die Vorträge verwendete Folien sind dieser Niederschrift 

als Anlagen 1 und 2 beigefügt.  
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Punkt 2 der Tagesordnung: 

Bericht der Landesregierung über die Tätigkeit der Innovationsstiftung 
Schleswig-Holstein 2006  

Bericht der Landesregierung 
Drucksache 16/1971 

(überwiesen am 30. Mai 2008 zur abschließenden Beratung) 

Prof. Dr. Block führt noch einmal kurz in die Arbeitsschwerpunkte der Stiftung ein und legt 

eine schriftliche Stellungnahme des Vorstands der ISH zum Bericht der Landesregierung, 

Drucksache 16/1971, als Tischvorlage vor. Die Stellungnahme ist dieser Niederschrift als 

Anlage 3 beigefügt.  

Im Rahmen der Diskussion über die Stellungnahme des Vorstands der ISH zu Passagen im 

Bericht der Landesregierung weist M Austermann darauf hin, dass der Bericht der Landesre-

gierung bereits im März d. J. vorgelegt worden sei und die Situation in 2006 nach einer 

schwierigen Anfangsphase der ISH abbilde. Mit Bezug auf die Stellungnahme des ISH-

Vorstands unterstreicht M Austermann, dass er zu jedem Satz in dem Bericht der Landesre-

gierung zur Situationsbetrachtung bezüglich 2006 stehe. Er sei der Meinung, dass die Stiftung 

in ihrer Scoutfunktion sowohl in der Wissensschaftslandschaft wie auch in der Wirtschafts-

landschaft nicht ausreichend genug in Erscheinung getreten sei. Wenn es Veranstaltungen 

gegeben habe, Wissenschaft und Wirtschaft zusammenzubringen, sei die Initiative immer 

vom Ministerium ausgegangen. Aber dies sei eben 2006 so gewesen, und inzwischen habe es 

in diesem Punkt Verbesserungen gegeben. Auch das neue Technologietransfer-Gesetz werde 

hier sicherlich positive Wirkung haben. 

Die Diskussionsbeiträge der Abgg. Dr. Garg, Harms, Matthiessen, Weber und Callsen fasst 

der Vorsitzende, Abg. Arp, dahin gehend zusammen, dass sowohl Aktivitäten der Stiftung 

wie auch ihre Anlagestrategien in den zuständigen Gremien der Stiftung, in denen auch die 

Fraktionsvertreter mitwirkten, zu diskutieren seien und nicht heute in dieser Sitzung anläss-

lich eines Berichts über die Tätigkeit der Stiftung in 2006. Wenn es um die zukünftige Aus-

richtung der Stiftung gehe, sitze der Wirtschaftsausschuss selbstredend „mit im Boot“, und 

das müsse dann auch mit allen Beteiligten - unabhängig vom Bericht 2006 - kommuniziert 

werden.  
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Den Bericht der Landesregierung über die Tätigkeit der Innovationsstiftung Schleswig-

Holstein 2006, Drucksache 16/1971, nimmt der Ausschuss einstimmig abschließend zur 

Kenntnis. 



8 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. WP  - Wirtschaftsausschuss - 68. Sitzung am 11. Juni 2008 

Punkt 3 der Tagesordnung: 

Vorlage des MWV i. S. „ÖPP-Modell Funktionsbauvertrag für die Grund-
instandsetzung der Landesstraße L 192“ 

Umdrucke 16/315, 16/3254 

M Austermann führt in die Vorlage Umdruck 16/3154 ein. - Der Vorsitzende, Abg. Arp, und 

Abg. Schröder weisen darauf hin, dass es sich bei der Grundinstandsetzung der L 192 um ein 

ÖPP-Pilotprojekt handeln solle und der Ausschuss gebeten werde, „grünes Licht“ für die 

Ausschreibung der Maßnahme zu geben. Ob letztlich die Auftragsvergabe erfolge, sei noch 

offen. - Abg. Matthiessen erklärt, ÖPP-Projekte hätten aus Sicht seiner Fraktion wenig Vor-

teile, insbesondere verschleierten sie die tatsächliche Schuldensituation von öffentlichen 

Haushalten, seien eine verkappte Kreditaufnahme und im Endeffekt in der Summe teurer. 

Weil es hier aber darum gehe, den zügigen Beginn des Verfahrens nicht unnötig hinauszu-

schieben, werde er sich in der Abstimmung der Stimme enthalten, bitte aber darum, in der 

Sache faktisch noch einmal grundsätzlich über ÖPP-Projekte nachzudenken. - Abg. Harms 

äußert, auch er sehe ÖPP-Projekte durchaus kritisch, wolle aber betonen, dass es sich hier um 

ein Pilotprojekt handele. - Abg. Callsen verweist an dieser Stelle auf die in der Mai-Tagung 

des Landtages geführte Diskussion zur Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur, in der man 

dieses Thema praktisch mit behandelt und ihm zugestimmt habe.  

M Austermann erklärt, sein Haus habe die von Abg. Harms angesprochene Vergleichsrech-

nung durch die IB anstellen lassen. Ein Kurzbericht zur vorläufigen Wirtschaftlichkeitsunter-

suchung der IB wird dem Ausschuss mit Umdruck 16/3254 vorgelegt.  

Für den Ausschuss geben CDU, SPD und FDP bei Enthaltung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-

NEN die Zustimmung zum Beginn der Ausschreibung in 2008. 
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Punkt 4 der Tagesordnung: 

Vorlage des MWV i. S. „Erwerb von Gesellschaftsanteilen an der 
DEGES“ 

Umdruck 16/3206 

Ohne weitere vertiefte Aussprache nimmt der Ausschuss die Vorlage Umdruck 16/3206 zur 

Kenntnis. 
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Punkt 5 der Tagesordnung: 

Lage und Entwicklung des Handwerks in Schleswig-Holstein 

Antwort der Landesregierung auf die Große Anfrage der Fraktion der FDP 
Drucksache 16/1941 

(überwiesen am 29. Mai 2008 zur abschließenden Beratung) 

Ohne weitere Aussprache nimmt der Ausschuss die Antwort der Landesregierung auf die 

Große Anfrage der Fraktion der FDP, Drucksache 16/1941, abschließend zur Kenntnis. 
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Punkt 6 der Tagesordnung: 

Wirtschaftsbericht 2008  

Bericht der Landesregierung 
Drucksache 16/2047 

(überwiesen am 29. Mai 2008 zur abschließenden Beratung) 

Abg. Dr. Garg spricht M Austermann darauf an, dass dieser in der Landtagsdebatte zum Wirt-

schaftsbericht behauptet habe, er hätte falsche Zahlen vorgetragen. Er fragt M Austermann, 

welche der von ihm vorgetragenen Zahlen zum Wirtschaftsbericht falsch gewesen seien.  

M Austermann erwidert, er werde Abg. Dr. Garg einen Brief schreiben, in dem er darlegen 

werde, an welcher Stelle die vorgetragenen Zahlen nicht zutreffend gewesen seien.  

Der Bericht der Landesregierung wird vom Ausschuss ohne weitere Aussprache abschließend 

zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 7 der Tagesordnung: 

a) Wirtschaftliche Effekte der Erneuerbaren Energien für Schleswig-
Holstein 

Bericht der Landesregierung 
Drucksache 16/1944 

b) Nordseekooperation - Erneuerbare Energien in Schleswig-Holstein 

Bericht der Landesregierung 
Drucksache 16/1946 (neu) 

(überwiesen am 30. Mai 2008 an den Wirtschaftsausschuss und den Europa-
ausschuss zur abschließenden Beratung) 

Die Berichte Drucksachen 16/1944 und 19/1946 (neu) werden von den Ausschussmitgliedern 

abschließend zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 8 der Tagesordnung: 

Abschied vom Kohlestrom 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 16/2017 

(überwiesen am 24. April 2008 an den Wirtschaftsausschuss und den Um-
welt- und Agrarausschuss) 

Auf Antrag von Abg. Schröder wird die Behandlung dieses Tagesordnungspunktes wegen 

Abwesenheit des energiepolitischen Sprechers der SPD-Fraktion vertagt.  



14 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. WP  - Wirtschaftsausschuss - 68. Sitzung am 11. Juni 2008 

Punkt 9 der Tagesordnung: 

Ausweitung der Ölförderung im Nationalpark Wattenmeer 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 16/1993 

(überwiesen am 24. April 2008 an den Wirtschaftsausschuss und den Um-
welt- und Agrarausschuss) 

M Austermann erklärt, die ölfördernden Unternehmen hätten durch Untersuchungen festge-

stellt, dass der Ölvorrat vor der Dithmarscher Küste größer sei, als bisher angenommen wor-

den sei. Angesichts der Ölpreisentwicklung seien die Absichten, Öl zu fördern, heute auch 

dort aktuell, wo dies früher wirtschaftlich nicht vernünftig gewesen sei. Dies bedeute in der 

Schlussfolgerung, dass weitere Erkundungen von Ölvorräten im Wattenmeer durchgeführt 

werden sollten. Die Landesregierung habe mit den ölfördernden Firmen über Möglichkeiten 

gesprochen, weitere Bohrungen beziehungsweise Förderungen vorzunehmen. In diesem Zu-

sammenhang stellten sich vor allem zwei Fragen, nämlich, ob Untersuchungen zur Feststel-

lung der Ergiebigkeit von Ölvorräten bereits ein Eingriff in das Wattenmeer seien oder nicht 

und ob man verlässlich davon ausgehen könne, dass dann, wenn gebohrt werde, nur von Land 

aus gebohrt werde.  

Die Firmen hätten bestätigt - so fährt M Austermann fort -, dass sie dann, wenn Felder ergie-

big seien, nur von Land aus fördern würden. Zusätzliche Bohrinseln im Nationalpark Wat-

tenmeer werde die Landesregierung nicht zulassen. - AL Wienholdt unterstreicht auf Fragen 

von Abg. Matthiessen, RWE DEA werde einen entsprechenden Antrag auch so formulieren, 

dass sie, wenn sie im Dithmarscher Bereich Explorationsbohrungen mache, begründeterweise 

glaubhaft mache, dass von außerhalb gefördert werden könne. Diese Zusicherung der Firma 

gebe es. Es gebe sogar auch eine Verständigung, dass das Bergamt das bestätigen müsse, dass 

das gehe. So sei es abgesprochen worden, und so werde es auch im Antrag formuliert sein, der 

der Genehmigung durch das Nationalparkamt zugrunde gelegt werde. 

Abg. Harms bittet die Vertreter der Landesregierung um Darlegung, ob es nach Nationalpark-

gesetz, Landesnaturschutzgesetz und anderen einschlägigen gesetzlichen Grundlagen erlaubt 

sei, dort von außen zu fördern, oder nicht. 

St Rabius erwidert, im Dithmarscher Bereich sei es möglich - das sei auch schon verschie-

dentlich schriftlich dargestellt worden -, dass von außerhalb des Nationalparks und von der 
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Mittelplate gefördert werden könne. - St Rabius bestärkt die Aussage von M Austermann, 

dass gar nicht beabsichtigt sei, eine zusätzliche Förderplattform zu errichten, und dass das 

auch nicht genehmigungsfähig wäre.  

Im nordfriesischen Bereich - so fährt St Rabius fort - gelte im Prinzip das Gleiche. Hier befin-

de man sich aber sozusagen noch im „Vorfeld“ des Verfahrens. Es gebe hier noch nicht ein-

mal eine Explorationsuntersuchung. Solche Explorationen würden zum Teil auch mit Boh-

rungen einhergehen müssen, und hier stelle sich die Sache insofern anders dar, als dies auch 

Eingriffe wären. Deshalb sei dieser Bereich anders zu sehen und sehe man hier keine Geneh-

migungsfähigkeit. 

Abg. Matthiessen fragt, ob es durch landseitige Förderung zu Sackungen kommen könne. - 

St Rabius erklärt, bergrechtliche Fragen, die in diesem Zusammenhang zu klären seien, müss-

ten im Genehmigungsverfahren entschieden werden. - Die Vertreter des Umweltministeriums 

verdeutlichen, die ölfördernden Schichten müsse man sich als Sandstein mit einer gewissen 

Porosität vorstellen; in den Poren sitze Öl beziehungsweise Wasser. Wenn man nun das Öl 

herauspumpe, fließe Wasser nach, sodass kein Hohlraum entstehe und damit auch keine Sa-

ckungen erfolgten.  

Nach dem Hinweis des Vorsitzenden, Abg. Arp, dass in den Fraktionen trotz der Erläuterun-

gen noch erheblicher Beratungsbedarf bestehe, vertagt der Ausschuss die weitere Behandlung 

dieses Tagesordnungspunktes auf eine seiner nächsten Sitzungen.  
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Punkt 10 der Tagesordnung: 

Dem ländlichem Raum Entwicklungschancen lassen 

Antrag der Fraktion der FDP 
Drucksache 16/2057 

(überwiesen am 28. Mai 2008 an den Innen- und Rechtsausschuss, den Um-
welt- und Agrarausschuss und den Wirtschaftsausschuss) 

Angesichts des laufenden Verfahrens zum Entwurf des Landesentwicklungsplans schlägt der 

Vorsitzende, Abg. Arp, vor, den Innenminister zu bitten, in der Sitzung des Wirtschaftsaus-

schusses am 1. Oktober 2008 einmal über den Stand des Aufstellungsverfahrens zum Entwurf 

des Landesentwicklungsplans 2009 zu informieren und für Fragen der Ausschussmitglieder 

zur Verfügung zu stehen. 

Abg. Rother weist darauf hin, dass der federführende Innen- und Rechtsausschuss das Innen-

ministerium gebeten habe, ihm auch schon einmal die im Referentenverfahren eingegangenen 

Stellungnahmen zuzuleiten, und dass der Innen- und Rechtsausschuss darüber hinaus beab-

sichtige, gegebenenfalls im vierten Quartal eine Anhörung zum Entwurf des Landesentwick-

lungsplans durchzuführen.  

Im Ausschuss besteht Einvernehmen, dass sich der beteiligte Wirtschaftsausschuss in das wei-

tere Vorgehen des federführenden Innen- und Rechtsausschusses entsprechend einbringt. 
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Punkt 11 der Tagesordnung: 

Verschiedenes 

Abg. Dr. Garg hebt auf den Antrag von CDU und SPD vom 23. April 2008 in der Drucksache 

16/2030 ab, hinsichtlich der EU-Rechtsprechung die Rechtskonformität des Tariftreuegeset-

zes zu überprüfen. Er möchte wissen, wann die Vorschläge des Wirtschaftsministeriums hier-

zu zu erwarten seien. - Abg. Callsen verweist hierzu auch auf die letzte Ausgabe des Amts-

blattes, in dem Handlungsanweisungen zum Umgang mit dem Tariftreuegesetz gegeben wor-

den seien. - Abg. Harms bittet, das soeben an das Wirtschaftsministerium gerichtete Aus-

kunftsersuchen auch auf das Arbeitsministerium auszudehnen. - Der Ausschuss befürwortet 

diese Verfahrensvorschläge.  

 

 

 

Der Vorsitzende, Abg. Arp, schließt die Sitzung um 12:45 Uhr. 

 

 

 gez. Hans-Jörn Arp   gez. Manfred Neil 

 Vorsitzender    Geschäfts- und Protokollführer 
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